
Emissionen der thermischen Restabfallbehandlungs- und                                           
Energieerzeugungsanlage(TREA) Breisgau                                 

 

* entsprechend den Messberichten  des TÜV Industrie Service GmbH 
 Alle Angaben beziehen sich auf das Abgas im Normzustand (0°C, 1013 hPa) trocken und 11 Vol% Sauerstoff. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an unseren Umweltschutzbeauftragten unter Tel.: 0681 9454 127

Durch Anbringen einer Emissionstafel sowie durch Veröffentlichung im Internetauftritt (www.Sotec.de)

informiert die Betreiberin Sotec GmbH die Bürger am Standort Eschbach kontinuierlich über die Qualität

der Abgasreinigung ihrer Verbrennungslinie.

Die Abgasreinigung der Verbrennungslinie ( 20 t Müll/h) erfolgt jeweils in vier Stufen. Die Abgase werden zunächst 

in der 1. Stufe mittels Elektrofilter von Stäuben befreit. In der zweiten Stufe werden die Abgase mittels eines 

SCR-Katalysators von Stickoxiden befreit. In der 3. Stufe “Quasi-trocken” erfolgt die Abscheidung von sauren 

Abgasbestandteilen sowie eventuell vorhandenen Dioxinen und Furanen, bevor in der 4. Stufe, dem Nasswäscher, 

eine zusätzliche Abscheidung von Quecksilber und saurem Abgas erfolgt.

Die Anlage wird seit dem 08.03.2005 entsprechend der Genehmigung des Regierungspräsidiums Freiburg  im 

Regelbetrieb gefahren. Nach dem 2. Betriebsjahr wird hiermit die Öffentlichkeit entsprechend den gesetzlichen 

Bestimmungen (§ 18 der 17. Bundesimmissionsschutzverordnung) unterrichtet.

Einzuhaltende Verbrennungsbedingungen: Verbrennungstemperatur: mindestens 850°C bei einer Mindestverweilzeit von 2 sec *
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